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Die geschichtliche Entwicklung der Stadtvermessimg Zürich his

zum Jahre 1893.

(Fortsetzung.)
Während die beiden obgenannten Pläne noch unvollkommen

sind, aber bereits gute Anhaltspunkte über die bauliche
Entwicklung der Stadt geben, kam dieselbe im Jahre 1794 in den
Besitz eines Vermessungswerkes, das für die damaligen Zeiten
ein absolut vollwertiges war. Der Schöpfer desselben heißt
Johannes Müller, war Bürger von Zürich und von Beruf
Ingenieur. Schon mit 26 Jahren trat derselbe in die Naturforschende
Gesellschaft ein, wo er sich rege an astronomischen und meteorologischen

Beobachtungen beteiligte. Auch gab er einen eigenen
Kalender unter dem fröhlichen Titel: „Jährlicher Hausrat"
heraus. Für die Regierung selbst fertigte er verschiedene Karten
von zürcherischen Landschaften an; sein eigentliches Lebenswerk,

das immer ein unbedingtes Verdienst bleiben wird, war
aber der Plan der Stadt Zürich, im Maßstab 1 : 1000. Dieser
Plan enthält nicht nur das engere Gebiet der Stadt innerhalb
der Schanzwerke, sondern umfaßt das ganze Umgelände bis zu
den sogenannten Kreuzmarken, d. h. das ganze Gebiet, auf
welchem das Stadtrecht galt. Nördlich reichte dasselbe bis zur
alten Kirche Oberstraß, östlich auf die halbe Höhe des Zürichberges,

südlich bis zum Hegibach und westlich etwas Weniges
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